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Veranstaltungen und Naturpark-Informationen 
vom 05.05. bis 15.05.2022 

1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 2.  Seminare, Workshops, Vorträge, Führungen 

4.  Pressetexte ab S. 4    

  

1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 

  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 
Sa 07.05.2022 Essbare Baumblätter, Blüten und 

Wildkräuter erkunden in Gisin-
gen 

14:00-17:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 12 €/Person inkl. Kräu-
tersnack, Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-
schäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 07.05.2022 Wandermarathon mit Tanja und 
Josef zum Bostalsee 

06:00-18:00 Uhr, TP: Haus des Gastes, 
3,50 €/Person, Info u. Anmeldung: Hochwald-
Touristik, 06876/709-37, hochwald-touris-
tik@weiskirchen.de 

Sa 07.05.2022 16. Schaumberg-Wandermara-
thon  

07:00-18:30 Uhr, TP: Johann-Adams-Mühle 
bei Theley, Info u. Anmeldung: Gemeinde 
Tholey, 06853/508-66, touristik@tholey.de 

Sa 07.05.2022 Kulinarische Wildkräuterex-
kursion um Nunkirchen 

14:00-17:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 14 €/Person inkl. Kräu-
tersnack , Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-
schäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 07.05.2022 Kulinarische Wildkräuterwande-
rung um Zerf 

14:00-16:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 12 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

Sa 07.05.2022 In geheimer Mission – Auf Fle-
dermaus-Safari in Riveris 

20:30-23:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 6 €/Kind, 10 €/Erwachsene, 
18 €/Familie, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 07.05.2022 Waldbaden auf Finkenrech TP: Freizeitzentrum Finkenrech, Info-Point, 
Info u. Anmeldung unter www.finkenrech.de 

So 08.05.2022 Erlebniswanderung mit den 
Eseln auf Finkenrech 

10:00-12:00 Uhr, TP: Freizeitzentrum Finken-
rech, 3 €/Kind und 4 €/Erwachsenen, Info u. 
Anmeldung unter www.finkenrech.de 

So 08.05.2022 Kulinarische Wildkräuterwande-
rung – sammeln essbarer heimi-
scher Pflanzen in Hausbach 

10:00-13:00 Uhr, TP: Parkplatz, Bürgerhaus 
Hausbach, Info u. Anmeldung: Tourist Infor-
mation Losheim am See, 06872/609-260 

So 08.05.2022 Spaziergang über das Grabungs-
gelände im römischen Wa-
reswald bei Tholey 

11:00-13:00 Uhr, TP: Parkplatz Wareswald, 
Info u. Anmeldung: Gemeinde Tholey, 
06853/508-66, touristik@tholey.de 
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Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Fr 13.05.2022 Kulinarische Nachtwächterfüh-
rung in Baumholder 

18:00-22:30 Uhr, TP: Place de Warcq, Haupt-
straße 15 Baumholder, 3 €/Person, Info u. 
Anmeldung: Verbandsgemeinde Baumholder, 
06783/81-16, tourismus@vgv-baumholder.de 

Fr 13.05.2022 Fledermaus-Safari in Weiskir-
chen 

20:30-22:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 6 €/Kind, 10 €/Erwachsene, 
18 €/Familie, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Infozentrum Weiskirchen, 06872/92121 

Fr 13.05.2022 Kulinarische Erlebniswanderung 
durch die Streuobstwiese bei 
Rappweiler 

16:00-18:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 12 €/Person (inkl. Snack), 
Info u. Anmeldung: Info u. Anmeldung: Natur-
park-Infozentrum Weiskirchen, 06872/92121 

Fr 13.05.2022 Kneipp-Kräuterwanderung 
"Kneipps Lieblinge heute und 
damals" in und um Tholey 

17:00-19:00 Uhr, TP: Gewerbegebiet "Auf 
Rodert", 8 €/Person, Info u. Anmeldung: Ge-
meinde Tholey, 06853/508-66, touris-
tik@tholey.de 

Sa 14.05.2022 Wildkräuterwanderung für Fami-
lien in Gusenburg 

14:00-16:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, kostenlos, um kleine Spende 
wird gebeten, Info u. Anmeldung: Obst- und 
Gartenbauverein, 06503/994041, 
pawlikhillu@gmx.de 

Sa 14.05.2022 Kulinarische Wildkräuterwande-
rung "Löwenzahn & Co." um  
St. Wendel 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 14 €/Erwachsene, Info u. An-
meldung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0, naturerlebnis@naturpark.org 

Sa 14.05.2022 Kulinarische Wildkräuterwande-
rung um Freudenburg 

14:00-17:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 12 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

Sa 14.05.2022 Wanderung "Käse + Viez" – ein 
regionales MUSS! bei Gusen-
burg 

16:00-20:00 Uhr, TP: Gusenburg, Parkplatz 
am Sportplatz beim Ortseingang, 15 €/Person 
zzgl. 25 € Lebensmittelkosten, Info u. Anmel-
dung: VHS Hermeskeil, 06503 8000034, her-
meskeil@kvhs.trier-saarburg.de 

So 15.05.2022 Wanderung mit der Wildkräuter-
hexe in Baumholder 

09:30-11:30 Uhr, TP: Traumschleifenportal 
Bärenbachpfad, Weiherplatz (Ringstraße) in 
Baumholder, 9 €/Person, Info u. Anmeldung: 
Verbandsgemeinde Baumholder, 06783/81-
16, tourismus@vgv-baumholder.de 

So 15.05.2022 Frühjahrswanderung "Artenviel-
falt und Streuobstwiesen" um 
Morscheid 

09:30-12:00 Uhr, TP: Parkplatz am Friedhof 
in 54317 Morscheid, kostenfrei, Info u. An-
meldung: Tourist-Information Ruwer, 0651 
1701818, touristinfo@ruwer.de 

So 15.05.2022 Frühjahrswanderung bei Wadrill 10:00-17:00 Uhr, TP: wird bekannt gegeben, 
Info u. Anmeldung: Heimat- und Naturfreunde 
Wadrill, Tel. 06871/4699 
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2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 

 
Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück finden nach den aktuell gültigen Corona-Vorschriften statt. An-
meldung ist Voraussetzung für die Teilnahme. Alle angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. erforderli-
che Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und 
Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung erforderlich. Weitere Informationen in 
den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 oder Weiskirchen, Telefon 
06872/921261  

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 
Jeden Do bis 

06.10.2022 
Stadtführung Saarburg 14:00-15:00 Uhr, TP: Touristinformation Saar-

burg, 5 €/Erwachsene, 2,50 €/ermäßigt, 
12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-Ober-
mosel-Touristik, 06581/995980, info@saar-
obermosel.de 

jeden So 
und Di 

bis 
30.10.2022 

Offene Führung durch die Glo-
ckengießerei in Saarburg 

14:30-15:30 Uhr, TP: Museum Glockengieße-
rei Mabilon, 5 €/Erwachsene, 2,50 €/ermäßigt, 
12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-Ober-
mosel-Touristik, 06581/995980, info@saar-
obermosel.de 

jeden Sa 07.05. -
29.10.2022 

Historisches Herrstein – leben-
diges Mittelalter 

14:30 Uhr, TP: Uhrturm Herrstein, 5 €/Er-
wachsene, 2,50 €/Kind (6-16 Jahre), Info u. 
Anmeldung: EdelSteinLand Tourist-Informa-
tion Herrstein, 06785 79-1400, info@edel-
steinland.de 

Do 05.05.2022 Kulinarischer Wildkräuter-Ge-
nuss-Workshop "Brennnessel" 
in Steinbach 

19:00-21:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 14 €/Person inkl. Kräu-
tersnack und Skript, Info u. Anmeldung: Na-
turpark-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Sa 07.05.2022 Offene Führung keltischer Ring-
wall bei Otzenhausen 

14:00-17:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
9,00 €/Erwachsene, 5,50 € Kinder ( 6 bis 
17 J.) (inkl. Eintritt, Info: Tourist-Info Nonnwei-
ler, 06873/660-14, tourist@nonnweiler.de 

Sa 07.05.2022 Belebung Keltendorf am kelti-
schen Ringwall bei Otzenhausen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Keltenpark, 2,50 €/Er-
wachsene, 1,50 € Kinder, Info: Tourist-Info 
Nonnweiler, 06873/660-14, tourist@nonnwei-
ler.de 

Fr 13.05.2022 Klimabewusst ernähren – Wild-
kräuter-Workshop in Hermeskeil 

15:00-17:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 6 €/Kind, 10 €/Erwachsene, 
18 €/Familie, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Geschäftsstelle, 06503/9214-0, naturerleb-
nis@naturpark.org 

So 15.05.2022 Zu Hause gärtnern – für Einstei-
ger auf Finkenrech 

11:00-12:30 Uhr, TP: Freizeitzentrum Finken-
rech, Infopoint, 4 €/Erwachsenen, Info u. An-
meldung: Tourismus- und Kulturzentrale 
Landkreis Neunkirchen, 06821/972920 
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3. Pressetexte 
 

überregional 

Der Kaisermantel – Schmetterling des Jahres 

Der größte mitteleuropäische Perlmuttfalter ist zwar noch ungefährdet, doch seine Lebensräume 
werden immer kleiner. Der Kaisermantel (Argynnis paphia) ist Schmetterling des Jahres 2022, der 
zu der Familie der Edelfalter gehört, ist eine wahre Schönheit des Waldes, wo die Schmetterlinge 
häufig anzutreffen sind. Der Kaisermantel liebt offene, lichte Mischwälder, Waldränder, Waldwege, 
Lichtungen, mit reichhaltiger, aber nicht zu dichter Bodenvegetation, wo Veilchen als Futter für die 
hochspezialisierten Raupen wachsen und im Sommer eine reiche Blütenvielfalt Nektar für die 
Falter bietet. Gerade die erwachsenen Falter saugen besonders gern Nektar an Brombeerblüten, 
Flockenblumen, Skabiosen und Disteln (Nickende Distel und Kratzdisteln). Auch Wasserdost und 
andere Hochstauden mit vorzugsweise blauvioletten bis weißlichen Blüten sind beliebte 
Nahrungspflanzen. Der Kaisermantel hat eine Spannweite von ca. sechs Zentimeter und ist der 
größte mitteleuropäischer Perlmuttfalter, der bis an den Rand der Siedlungsgebiete seinen 
Nahrungslebensraum ausbreitet, um Nektar zu saugen. Die Flugzeit beginnt in der Regel im Juni 
und klingt im September aus. Die Raupen schlüpfen bereits im Spätsommer, fressen aber 
zunächst nur ihre Eihülle und verbergen sich dann in Ritzen der Baumrinde, um zu überwintern.  

Hintergrund 
Insekten sind die artenreichste Gruppe aller Lebewesen und stellen gut 70 Prozent der Tierarten 
weltweit. In Deutschland sind von den insgesamt etwa 48.000 erfassten wildlebenden Tierarten 
über 33.000 Arten Insekten, stellt das Bundesamt für Naturschutz fest. Sie sind damit ein 
wesentlicher Bestandteil der biologischen Vielfalt und kommen in nahezu allen regionalen 
Lebensräumen sowohl an Pflanze, Boden als auch in Gewässern vor. 
Die Zerstörung und die Veränderung von Lebensräumen und das einhergehende geringeres Nah-
rungsangebot bedingen den Insektenrückgang. Insekten sind von enormer Bedeutung für die 
Ökosysteme und für die Ernährung der Menschen. Die Insekten spielen auch eine wichtige Rolle 
bei den Stoffkreisläufen. Sie sorgen dafür, dass die Böden fruchtbar bleiben und das Wasser 
sauber bleibt.  
Die Gründe für den Rückgang der Insekten sind vielfältig. In der Krefelder-Studie hatte ein 
Forscherteam festgestellt, dass mehr als 75 % der Gesamtmasse an Fluginsekten in Deutschland 
verschwunden sind. Dabei nimmt nicht nur die Anzahl, sondern auch die Artenvielfalt der Isnekten 
drastisch ab.   
Insektenschutz in der Kommune ist vor allem durch eine insektenfreundliche Gestaltung, Bewirt-
schaftung und Pflege von Grünflächen von Bedeutung, damit Lebensräume für eine reichhaltige 
Insektenvielfalt erhalten bleiben. Die Verwendung einheimischer Pflanzenarten oder die Reduzie-
rung der Mahdhäufigkeit, kein Mulchen, angepasste Mahdzeit und -häufigkeit, Verwendung einhei-
mischer, regionaler Pflanzenarten, sind hierbei wichtige Maßnahmen. Zusammen mit einer gerin-
geren Flächenversiegelung, Verzicht auf Dünge- und Pflanzenschutzmitteln sowie der Reduzie-
rung nächtlicher Beleuchtung in kommunalen Bereichen, kann ein aktiver Insektenschutz in den 
Naturpark-Kommunen geleistet werden.  

Unsere heimischen Blühpflanzen und Gehölze in unseren Gärten, Parks und auch auf öffentlichen 
Flächen, bieten den Insekten ein reiches Angebot an Pollen- und Nektar und leisten daher einen 
großen Beitrag zu deren Schutz und für ein nahchaltiges Nahrungsangebot. Denn viele Insekten 
verhungern, da sie auf ein bestimmtes Nahrungsangebot angewiesen sind, die oft nicht 
vorzufinden sind. 
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Weitere Infos unter Der Kaisermantel; Schmetterling des Jahres;  

   

 
Kaisermantel 
Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal_Ulrike Sobick* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung  

 
Landkreis Saarlouis/Stadt Lebach/Steinbach 

Brennnessel-Genusskurs in Steinbach 

Am Donnerstag, 5. Mai, 19 bis 21 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 
der Stadt Lebach einen Brennnessel-Genusskurs im Naturparkdorf Steinbach an. Zusammen mit 
dem Naturpark-Kräuterpädagogen Guido Geisen wird die Heilpflanze des Jahres 2022, ihre Ökolo-
gie, Wirkungsweise und ihre kulinarische Verwendung in der Küche erkundet. Welche weiteren 
vielseitigen Vorzüge die Brennnessel, die "Königin des Gartens" hat, kann im Wildkräuterkurs er-
fahren werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 14 Euro pro Person, einschließlich Zutaten für Kräu-
tersnack und kleinem Skript. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gül-
tigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-
Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 
Große Brennnessel 

Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal_Ma. Schnichels* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung  
 

 

Landkreis Saarlouis/Gemeinde Wallerfangen/Gisingen 

Essbare Baumblätter, Blüten und Wildkräuter erkunden in Gi-
singen 
Am Samstag, 7. Mai, 14 bis 17 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück eine kulinarische Wild-
kräuter-Wanderung zu essbaren Baumblättern, Blüten und Co. im Naturparkdorf Gisingen an. Die 
Naturpark-Referentin und Kräuterpädagogin Klaudia Landahl informiert, welche Baum- und Wild-
kräuterarten essbar sind und wie sie als Birkenblätter-, Schachtelhalm- oder Brennnesselsalat ver-
wendet werden können. Während einer gemeinsamen Wanderung werden die heimischen, mine-
ralstoff- und vitaminhaltigen Naturschätze vorgestellt und nach der Wanderung zu einem leckeren 
Salat zubereitet, der probiert werden kann. Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro pro Person inkl. 
Verkostung. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-
Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle 
in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

Junge Birkenblätter 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Fotoportal/Jörg Willems* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis Merzig-Wadern/Stadt Wadern/Nunkirchen 

Kulinarische Wildkräuterexkursion um Nunkirchen 

Am Samstag, 7. Mai, 14 bis 17 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück eine kulinarische Wild-
kräuterwanderung um das Naturpark-Dorf Nunkirchen an. Der Naturpark-Referent stellt die interes-
sante heimische Wildkräuterwelt, wie Huflattich, Hirtentäschelkraut, Sauerampfer, Spitzwegerich, 
Frauenmantel, Vogelmiere & Co. vor. Wie diese mit vielen Mineralstoffen und wertvollen Spuren-
elementen haltigen heimischen Wildkräuter, unsere natürlichen Kraftpakete, die regionale Früh-
lingsküche bereichern und wie köstlich und nahrhaft die Wildkräuter schmecken können, kann bei 
der Verkostung von grünen Smoothies erfahren werden. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
bekanntgegeben. Die Teilnahmegebühr beträgt 14 Euro pro Person, einschließlich Zutaten für 
Kräutersnack und kleines Skript. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell 
gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-
Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

Frauenmantel 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Fotoportal/Gabi Schumann* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Ruwer/Riveris 

In geheimer Mission – Auf Fledermaus-Safari in Riveris 

Am Samstag, 7. Mai, 20.30 bis 23.00 Uhr lädt der Naturpark Saar-Hunsrück Familien und Kinder 
ab sechs Jahren im Rahmen des Zukunfts-Diploms der Lokalen Agenda 21 Trier zu einer span-
nenden Fledermaus-Safari in die Naturpark-Verbandsgemeinde Ruwer ein. Gemeinsam mit der 
Naturpark-Referentin Laura Längsfeld kann das geheimnisvolle Leben der nachtaktiven Säugetiere 
erforscht werden. Ausgestattet mit Taschenlampen und Fledermausdetektoren können die spekta-
kulären Flüge auf der Jagd nach Insekten beobachtet und die Ultraschallrufe hörbar gemacht wer-
den. Viele interessante Informationen über die Lebensweise sowie über die Lebensräume von Fle-
dermausarten im Naturpark werden vermittelt sowie was aktiv für den Fledermausschutz beigetra-
gen werden kann. Als Ausrüstung wird eine Taschenlampe, witterungsangepasste Kleidung und 
festes Schuhwerk empfohlen. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro für Kinder, 10 Euro für Erwach-
sene und 18 Euro für Familien. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell 
gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-
Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

Braunes Langohr 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück/VDN-Fotoportal_Siegfried A. Walter* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Zerf 

Kulinarische Wildkräuterwanderung um Zerf 

Am Samstag, 7. Mai, 14.00 bis 16.30 Uhr, führt der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation 
mit der Verbandsgemeinde Saarburg-Kell eine kulinarische Wildkräuterwanderung rund um die 
Naturpark-Ortsgemeinde Zerf durch. Der Wonnemonat Mai ist perfekt geeignet, um schmack-
hafte Speisen aus selbst gesammelten Wildkräutern zuzubereiten und Wildpflanzen zu trock-
nen. Der Naturpark-Wildkräuterreferent Christoph Postler stellt die heimische Wildpflanzenviel-
falt, die in der Küche verwendet werden kann und ihre heilwirkenden Eigenschaften vor. Wo un-
sere heimischen Wildpflanzen, wie Kleiner Wiesenknopf, Echtes Labkraut, Gewöhnliche Weg-
warte & Co. zu finden sind und wie sie schmecken, kann auf der Wanderung erkundet werden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro pro Person inklusive Kräutersnack. Der Treffpunkt wird 
bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 
06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 
 
Kleiner Wiesenknopf  
Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal/Ulrike Sobick* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Hermeskeil/Hermeskeil 

Klimabewusst ernähren – Wildkräuter-Workshop in Hermeskeil 

Am Freitag, 13. Mai, 15 bis 17.30 Uhr, lädt der Naturpark Saar-Hunsrück Kinder ab sechs Jahren 
und Familien in Rahmen des Zukunfts-Diploms der lokalen Agenda 21 Trier zum Wildkräuter-
Workshop "Klimabewusst ernähren“ ein. Gemeinsam mit der Naturpark-Referentin Ulla Petto-
Spies geht es auf die Suche nach essbaren, häufig vorkommenden und auch für Ungeübte leicht 
erkennbaren Wildkräutern im Frühling. Im Mittelpunkt des Workshops steht die Brennnessel, die 
Heilpflanze des Jahres 2022. Sie kann zu vielfältigen, klimafreundlichen und leckeren mineral- und 
vitalstoffhaltigen Wildkräutergerichten verwendet werden. Im Anschluss werden Brennnessel-Waf-
feln gebacken sowie Wildkräuter-Bowle und -Salz hergestellt. Wie Wildpflanzen zu einer klimabe-
wußten Ernährung beitragen, wird erklärt. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro für Kinder, 10 Euro 
für Erwachsene und 18 Euro für Familien. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Die aktuell gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der 
Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegren-
zung). Weitere Veranstaltungen im Rahmen des Zukunfts-Diploms sowie Informationen finden Sie 
unter www.zukunftsdiplom.de.  

 

 

 
Klimabewusste Ernährung 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
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Landkreis Merzig-Wadern/Gemeinde Weiskirchen/Weiskirchen 

Fledermaus-Safari in Weiskirchen 

Am Freitag, 13. Mai, 20.30 bis ca. 22.30 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Koopera-
tion mit der Naturpark-Gemeinde Weiskirchen eine spannende und erlebnisreiche Fledermaus-
Safari in Weiskirchen an. Zusammen mit dem Naturpark-Erlebnispädagogen Guido Geisen er-
kunden die Naturfans die einzigen fliegenden Säugetiere in den Abendstunden. Mit einem Ultra-
schalldetektor können die Jagdrufe der Fledermäuse wahrgenommen werden. Die kleinen und 
großen Forscher erfahren viel über das geheimnisvolle Leben der fliegenden Kobolde, deren 
Biologie, Lebensraumanspruch, Bedeutung, Schutz und über ihre Jagdgewohnheiten mit ihren 
unglaublich versierten Flugfähigkeiten. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro pro Kind, 10 Euro 
pro Erwachsene und 18  Euro pro Familie. Als Ausrüstung wird eine Taschenlampe empfohlen. 
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-Vorschriften 
sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Naturpark-Informationszentrum Weis-
kirchen, Telefon 06872/921261, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

Junge Fledermaus  
Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal_Günther Desch* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 
 
 

 
Landkreis Merzig-Wadern/Gemeinde Weiskirchen/Rappweiler 

Kulinarische Erlebnis-Wanderung durch die Streuobstwiesen um Rapp-
weiler an  

Am Freitag, 13. Mai, 16 bis 18:30 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit der 
Gemeinde Weiskirchen eine kulinarische Erlebnis-Wanderung durch die Streuobstwiesen rund um 
das Naturparkdorf Rappweiler an. Zusammen mit der Naturpark-Kräuterpädagogin Nina Brücker 
werden die heimischen Wildpflanzen der Streuobstwiese erkundet. Die leckeren sowie mineral- 
und vitalstoffreichen jungen Wildkräuter, wie z. B. Löwenzahn, Rotklee, Spitzwegerich, Frauen-
mantel, Wiesenknopf, Labkraut, Kamille, Schafgarbe, Ehrenpreis, Gundermann & Co. können für 
eine Tinktur aus der Apotheke-Natur hergestellt werden sowie zu einem Salat, Blütenbutter oder 
Smoothie verarbeitet werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 12 Euro pro Person inklusive Kräu-
tersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-Vor-
schriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Naturpark-Informationszentrum 
Weiskirchen, Telefon 06872/921261, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 

Bunte Wiese 

Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal_Roland Heinrichs* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

  



Naturpark Saar-Hunsrück  Tel.: 06503 9214-0  Fax: 9214-14  www.naturpark.org 

 

  Seite 9 von 10 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Freudenburg 

Kulinarische Wildkräuterwanderung um Freudenburg 

Am Samstag, 14. Mai, 14 bis 17 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit der 
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell eine kulinarische Wildkräuterwanderung rund um das Natur-
parkdorf Freudenburg an. Zusammen mit der Naturpark-Kräuterpädagogin Klaudia Landahl wer-
den die heimischen Wildpflanzen im phänologischen Vollfrühling erkundet. Im Wonnemonat Mai 
sind die schmackhaften sowie mineral- und vitalstoffreichen Wildkräutern wie Knoblauchsrauke, 
Rotklee, Brennnessel, Spitzwegerich, Sauerampfer & Co. überall im Naturpark zu finden. Wie die 
große Auswahl an Blüten und Blättern im Mai in der Wildkräuterküche zum Einsatz kommt, kann 
bei der Wildkräuterexkursion bei der Verkostung eines Wildkräutersnack probiert werden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 12 Euro pro Person inklusive Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindli-
che Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erfor-
derlich (Teilnahmebegrenzung). 

 
Rotklee mit Insekt 
Foto: © Naturpark_VDN-Fotoportal_Johannes Nutt* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 

 
Landkreis St. Wendel/Stadt St. Wendel/St. Wendel 

Kulinarische Wildkräuterwanderung "Löwenzahn & Co." um St. Wendel 

Am Samstag, 14. Mai, 10 bis 13 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit der 
Stadt St. Wendel eine kulinarische Wildkräuterwanderung zu Löwenzahn und Co. an. Zusammen 
mit dem Naturpark-Kräuterpädagogen Guido Geisen werden Ökologie, Wirkungsweise und die ku-
linarische Verwendungsmöglichkeiten in der Küche von den mineral- und vitalstoffreichen Wild-
kräutern erkundet. Vor allem der Löwenzahn, eine alt bewährte Heilpflanze, deren jungen Blätter 
bis in den Mai besonders zart, würzig und weniger bitter schmecken, ist als Stoffwechselturbo in 
der Tee- und Wildkräuterküche vielseitig verwendbar und kann während der Wanderung erkundet 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 14 Euro pro Person, einschließlich Zutaten für Kräutersnack 
und kleines Skript. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die aktuell gültigen 
Corona-Vorschriften sind zu beachten. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Ge-
schäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich (Teilnahmebegrenzung). 

 
Löwenzahnwiese 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Fotoportal_Grazyna Böhm* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung  
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Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Ruwer/Morscheid 

Frühjahrswanderung "Artenvielfalt und Streuobstwiesen“ um Mor-
scheid 

Am Sonntag, 15. Mai, 9.30 bis 12.00 Uhr, führt die Tourist-Information Ruwer in Kooperation 
mit dem Naturpark Saar-Hunsrück eine Frühjahrswanderung zum Thema Artenvielfalt und 
Streuobstwiesen in Morscheid durch. Auf der ca. 8,5 km langen Strecke wandern Sie mit Alfred 
Stüttgen entlang der Traumschleife Morscheider Grenzpfad zum neu errichteten Lebensturm. 
Dort erhalten Sie Einblicke in den Bau von Lebensraumhilfen. Weiter vorbei an der Schwein-
spielhütte und am Tretbecken führt Sie der Weg hin zu Streuobstwiesen, an denen Ihnen Herr 
Stüttgen Informationen zur Besonderheit von Streuobstwiesen und zur traditionellen Form des 
Obstanbaus gibt. Der Rückweg führt über Kirchenloch, Waldmannsbachtal, am Donatuskreuz 
vorbei zurück nach Morscheid. Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenfrei. Sie starten 
beim Parkplatz am Friedhof in 54317 Morscheid. Eine Anmeldung ist bei der Tourist-Information 
Ruwer, Telefon 0651 1701818 oder per E-Mail an touristinfo@ruwer.de erforderlich. Weitere In-
formationen unter https://www.ruwer-hochwald.de/veranstaltungen.  

 
Frühjahrswanderung „Artenvielfalt und Streuobstwiesen“ 
Foto: © Tourist-Information Ruwer/Alfred Stüttgen* 
*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemeldung 

 


